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# Fremde werden Freunde
Zentrum für Internationale Beziehungen der FH Erfurt traf sich anlässlich der Verlängerung der 
Initiative mit den Projektpartner:innen. Internationale Studierende sollen sich heimisch fühlen.

Nachdem im Dezember die Ko-
operationspartner Fachhoch-
schule Erfurt, Universität Erfurt, 
die Stadt Erfurt und der Träger 
des Projektes MitMenschen e.V. 
die Verlängerung der Initiative 
„Fremde werden Freunde“ für wei-
tere drei Jahre unterzeichnet ha-
ben, trafen sie sich am Mittwoch, 

24.01.2024, im Rathaus anläss-
lich der Pressekonferenz. 
Auch nach über 20 Jahren „Frem-
de werden Freunde“ fehlt es nicht 
an guten Ideen für die weitere 
Projektarbeit. So soll zukünftig die 
Verknüpfung mit der regionalen 
Wirtschaft noch besser ausgebaut 
werden, denn mit den Studieren-

den kommen auch potenzielle 
Fachkräfte nach Thüringen. Die 
Patenschaften machen die per-
sönliche Note des Projektes aus. 
Die Patinnen und Paten sind für 
die Studierenden oft eine Art Er-
satzfamilie fernab der Heimat. Sie 
helfen beim Erlernen der deut-
schen Sprache oder wenn es gilt, 
ein Problem zu lösen. Aber sie 
haben auch gemeinsam Spaß, sei 
es bei Ausflügen oder beim ge-
meinsamen Kochen.

Paten und Patinnen gesucht
Wer eine Patenschaft überneh-
men möchte, kann sich auf der 
Website der Initiative anmelden:
www.fremde-werden-freunde.de 
Englischkenntnisse sind von Vor-
teil, aber nicht Bedingung. Oder 
Sie wenden sich direkt an die Pro-
jektkoordinatorin Dana Kittel am 
Campus Altonaer Straße. Sie freut 
sich auf Ihre E-Mail.

v.l.n.r.: Projektkoordinatorin Dana Kittel, Cornelia Witter (Zentrum für Internationale Beziehungen an der FH Erfurt), 
Pateneltern Gertrud Göb und Heike Schröter, Alexander Brettin (Geschäftsführer MitMenschen e.V.), Daniel Stassny 

(Beauftragter der Stadtverwaltung für Migration und Integration), Studierende Ailin Lu (re. vorn)  Foto: Grit Gröbel

# Weltoffenes Thüringen

Wir treten ein für ein weltoffenes 
Thüringen und unterstützen des-
halb das gleichnamige Bündnis. 
Die FH Erfurt gehört zu den Un-
terzeichnenden der Initiative, wel-
che am Donnerstag, 25.01.2024, 
im Rathaus von Jena auf ihrem 
ersten, landesweiten Vernet-
zungstreffen gestartet ist. Zum 
Redaktionsschluss von #campus-
news waren es bereits 3.555 Un-

terstützer:innen. Jede:r kann mit-
machen. Für Februar 2024 plant 
die Initiative ein erstes regionales 
Vernetzungstreffen auch in Erfurt.

Lesen Sie hier das Statement des 
Präsidenten der FH Erfurt. 

http://www.fremde-werden-freunde.de
mailto:fremde-werden-freunde%40fh-erfurt.de?subject=
https://www.fh-erfurt.de/news/detailansicht/initiative-weltoffenes-thueringen-unterzeichnet
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Das Jahr 2024 begann für die Stu-
dierenden der FH Erfurt aus den 
Bereichen Bauingenieurwesen, in-
terdisziplinärer Holzbau und Forst-
wirtschaft mit einer aufsehenerre-
genden Exkursion. 

Besucht wurde die Firma Eco-Tim-
ber aus Heilbad Heiligenstadt im 
Eichsfeld. Entstanden aus der 
Idee des Firmengründers und 
Geschäftsführers Uwe Klingebiel 

zugunsten einer besseren Orga-
nisation der Vorproduktion und 
als Dienstleister für andere Hand-
werker, hat sich die Firma auf 
die Be- und Weiterverarbeitung 
großdimensionierter Holzwerkstof-
fe spezialisiert. Es werden Wände, 
Decken, Dachstühle und Fassa-
denelemente für die Großbaustel-
len Deutschlands produziert. 
Die Studierenden bekamen eine 
Werksführung durch Uwe Klin-
gebiel und konnten den Mitarbei-
tenden im Bereich der Arbeits-
vorbereitung über die Schultern 
schauen. Die Exkursion wurde ge-
meinsam mit dem Kompetenzzent-
rum Holz, Ressourcenmanagement 
und Nachhaltigkeit der Fachhoch-
schule Erfurt sowie Mitgliedern aus 
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# Der Grüne Campus ganz im Zeichen von Erasmus+
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Das Transnationale Projektmeeting des Erasmus+ Projekts „Education, training and innovation in conversion 
to organic farming“ (ETICOF) fand am 15. und 16.01.2024 am Grünen Campus der FH Erfurt statt. Unter den 
zehn Teilnehmenden waren Gäst:innen der Slovak University of Agriculture in Nitra (Slowakei), der University 
of South Bohemia (Tschechien) und der MATE University in Gödöllö (Ungarn) sowie vom Thüringer Ökoherz 
e.V. aus Weimar. Intensiv wurde an den Projektinhalten gearbeitet – insbesondere an der Erarbeitung eines 
Curriculums zum Thema Umstellung auf ökologischen Landbau. Eine Veranstaltung mit Studierenden von 
Prof.in Dr. Birgit Wilhelm, bei der die Gäst:innen Besonderheiten der ökologischen Landwirtschaft ihrer Länder 
präsentierten, und die Exkursion zur ökologischen Saatzucht Rose in Erfurt gehörten zum Programm. 

# # Vom kleinen Holzbauer zur seriellen Produktion
Exkursion zur Firma Eco-Timber in Nord-Thüringen 

Foto: Sascha Lummitsch

dem WIR!-Bündnis Holz-21-regio 
durchgeführt. 
In gemeinsamen Gesprächen wur-
de der Wunsch nach fortführender, 
vertiefter Zusammenarbeit zwi-
schen dem Praxispartner und den 
Forschungsstellen deutlich und 
ein Plan entwickelt, wie das im 
Jahr 2024 umgesetzt wird.


